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„Mit den

PSALMEN glauben lernen“

Hirte sein, 
nicht gleichgültiger Schläfer, 
Hirte sein, und danach handeln, 
Du für mich und ich für Dich.

Gute Hirten
braucht das 
Land!

Kein Kind auf dieser Erde soll ohne Hirten sein. 
Gott und Vater, guter Hirte, Jesus Hirt und Menschensohn, 
schenke Hirten unserm Land, die es hüten, die es stützen, 
liebevoll mit Herz und Hand. Gute Hirten braucht das Land!
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Der Herr ist mein Hirte

Liebe Pfarrgemeinde!

Grüß Gott, das Pfarrblatt ist wieder da. 
Nach kurzer Sommerpause meldet es sich 
wieder zu Wort. Termine, Infos, Angebote 
bringt es pünktlich frei Haus. Es beleuchtet 
das Pfarrleben und begleitet es in Wort und 
Bild. 
Dazu kommen – wie jedes Jahr – einige Schritte der 
Glaubensvertiefung, sodass wir lernen, die Welt und 
unsere Gesellschaft im Lichte der Liebe Gottes zu 
sehen und zu interpretieren. Anders ausgedrückt – 
religiöser, spiritueller Tiefgang ist gefragt. 

Für das neue Arbeitsjahr
Für das kommende Arbeitsjahr haben wir von der 
Pfarrblatt – Redaktion das Motto formuliert: 

„Mit den Psalmen glauben lernen!“
Dabei blicken wir auf die 150 Psalmen, wie wir sie im 
AT vorfinden. Als Pfarrer darf ich im monatlichen Hir-
tenwort meine Gedanken dazu schreiben. So beginnen 
wir in Gottes Namen unser geistliches Zwiegespräch. 
Die Psalmen – wörtlich übersetzt mit „Lieder“ – ent-
halten den  großen Gebetsschatz des Volkes Israel, es 
ist ihr Gebetsbuch, in Jahrhunderten formuliert und 
überliefert. Es entfaltet in großartiger Weise den 
Dialog des Volkes mit seinem Gott. In allen Farben, 
Formen  und Gemütslagen wird hier mit Gott ge-
sprochen mit Loben, Klagen, im Vertrauen, in Jubel 
und Dank, in Vorhaltungen,  mit lautem Schreien, in 
Jubeln, Klatschen und Singen,... 
 
So schüttet der Israelit sein Herz vor Gott aus. Da 
gibt es kein meditatives Murmeln, im Gegenteil, in 
keiner Minute langweilig, öffnet  der Betende die Tü-
ren seines Herzens und bringt alles, was ihn bewegt, 
vor seinem Gott zur Sprache. Dieses Gebet bildet oft 

Mein
Hirtenwort

einen Kontrapunkt zum meditativen Stillewerden,  
zusammen obwohl auch das in den Psalmen Platz hat.

Psalm 23 „Der gute Hirte“

Den Einstieg in die Welt der Psalmen möchte ich mit 
dem Lied vom guten Hirten machen, es ist der Psalm 23, 
auch passend zum ersten Pfarrblatt im Arbeitsjahr 

2017/2018. Der Psalm beginnt 
mit den Vertrauen erwecken-
den Worten – 
„Der Herr ist mein Hirte, 
nichts wird mir fehlen 
– in berührender Weise wird 
Gott hier als Helfer, als Schüt-
zer, als Haltegriff angesprochen 

er lässt mich lagern auf grünen 
Auen 
und führt mich zum Ruheplatz 
am Wasser – 

Wie viel Liebe, wie viel Vertrauen sprechen aus diesen 
Zeilen. Jesus greift in seinen Predigten vom Reich 
Gottes auf dieses Bild zurück, wenn er ganz klar und 
direkt sagt:

„Ich bin der gute Hirte,
ich kenne die Meinen und die Meinen kennen mich“.

Welch ein väterlicher Gott und welch ein väterlicher 
Freund tritt her an unsere Seite. Einen Gott als Freund 
zu haben, mit ihm durch das Jahr zu gehen, kann wohl 
nur Gutes bringen.
In diesem biblischen Gott gibt es keine Spur von 
Gewalt, von Machtmissbrauch oder Erniedrigung. 
Kompromisslos und voll steht er auf der Seite der 
Kleinen und der Schwachen.  

Und muss ich auch wandern in finsterer Schlucht, 
ich fürchte kein Unheil, denn du bist bei mir 

So eine starke Zusage und die gegeben von Gott selbst, 
das gibt Hoffnung, Hoffnung für das kommende 
Arbeitsjahr. So wünsche ich uns allen ein gutes Be-
ginnen, ein Miteinander aus der Nähe des „Guten 
Hirten“ und ein Wachsen im Geiste der Familie Gottes

Euer Pfarrer

mit Kaplan Christoph
und dem gesamten Pfarrteam
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Bez nazwy-1   1 08.08.2017   19:06
WIR STARTEN WIEDER!

Niemand hat im September des vorigen Jahres ge-
wusst, was eigentlich entsteht, als in den Schaukästen 
des Lavanttales die Plakate mit der Einladung zu den 
Abenden der Barmherzigkeit aufgehängt worden sind. 
Heute ist dieses Angebot für viele schon ein Bedürfnis 
geworden. Jeden ersten Sonntag im Monat treffen sich 
viele Gläubige im Herzen des Lavanttales, also in der 
Markuskirche, um eine Stunde der Anbetung mit Lob-
preis, Stille und Beichtgelegenheit und Eucharistie zu 
erleben: Eine besondere und tiefe Begegnung mit Gott. 

Wir starten wieder:  

ABENDE DER BARMHERZIGKEIT 
in der Markuskirche 
Programm: 

17.45 Uhr: Impuls („Trost der Apokalypse“) 
Anbetung mit Lobpreis und Beichtgelegenheit 

19.00 Uhr: Heilige Messe – anschl. Agape im Pfarrhof

TERMINE:
Sonntag, 3. September 2017
Sonntag, 1. Oktober 2017
Sonntag, 5. November  2017
Samstag, (!) 2. Dezember 2017
Sonntag, 7. Jänner  2018
Sonntag, 4. Februar 2018
Sonntag, 4. März 2018 und von

7.–8. April 2018
ZWEITES FEST der BARMHERZIGKEIT in Wolfsberg

Filialkirche St. Thomas

ERNTEDANKMESSE
Samstag, 7. Oktober 2017 – 18.00 Uhr
Anschließend Agape (in MK keine Messe!)

„MISSA CREATIVA“
Sonntag, 17. September 2017 –

19.00 Uhr Markuskirche

GESTALTUNG:
Prof. Helmut Glaser und Prof. Josef Mallinger

FEIERLICHES
ERNTEDANKFEST
am Sonntag,
dem 1. Oktober 2017
Beginn: 10 Uhr
Treffpunkt am Weiher

Segnung der Erntegaben

Festzug zur Kirche
mit der Stadtkapelle

Festgottesdienst

Die Vertreter der Ämter und Behörden, alle Vereine 
und Trachtengruppen sind herzlich eingeladen.

Anschließend Bewirtung beim traditionellen

„Nudelfest“
Gemütliches Beisammensein im Pfarrsaal und im 
Innenhof.
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Wir starten wieder mit unseren Treffen

SPIELGRUPPE
Donnerstag, 21. September 2017
um 9.15 Uhr im Pfarrhof Wolfsberg

T U R M W Ä C H T E RT U R M W Ä C H T E R
Hallo liebe Leute,

nach einjährigen Bildungskarenz
ist Euer Turmwächter wieder im Dienst! 

Ab sofort sehe ich wieder ganz genau
was so vorgeht in unserer Pfarre.

Ich freu mich schon wieder auf Euch!

Wir laden herzlich ein zur

PFARRWALLFAHRT 2017
Donnerstag, 26. Oktober

Unsere Fahrt führt uns heuer nach

Stift Admont 
und zur 
Wallfahrtskirche 
Frauenberg
ein genaues Programm 
folgt im Oktoberpfarrblatt

Anmeldung ab sofort möglich!
Tel. (0 43 52) 24 52 oder persönlich im Pfarrbüro

Mitten im Leben
AUCH IM ALTER

LEBENDIG & SELBSTBESTIMMT:

mit Edith Maierhofer (0 43 52) 30 783
oder (0664) 995 29 73

mit September beginnen wir wieder

Dienstag, 26. September – 9.00 und 15.00 Uhr
Mittwoch, 27. September – 9.00 Uhr

im Pfarrhof Wolfsberg
Ich freue mich auf Euch

– Interessierte sind herzlich eingeladen! –

V o r a n k ü n d i g u n g

Am 23. Oktober gibt es im Markussaal 

ein INFO-TREFFEN mit Kaplan Christoph 
für eine geplante Reise nach Süditalien.

„TAIZÉ-GEBET“
ab Oktober wieder jeweils am
3. FREITAG im Monat um 18.30 Uhr
Evangelische Kirche Wolfsberg

Medidatives Gebet, Stille und Gesang

Mit FAMILIEN unterwegs
Wandern, singen, den Wald erleben, Freunde finden, 
still werden, laufen und laut sein, spielen, biblische 
Erzählungen hören, ein Rätsel lösen, zum Abschluss 
ein Gebet mit Segen in der Markuskirche… wenn 
Dir das gefällt, dann komm und mach mit!
Wir laden Sie – Familien mit Kindern – zu einer 
kleinen Familienfußwallfahrt ein!

Samstag, 30. September 2017
Beginn: 14.00 Uhr – Ende: ca. 17.00 Uhr

Strecke: ca. 2 km Fußmarsch 
Treffpunkt: Pfarrkirche Wolfsberg

Information: Eva-Maria Kölbl-Perner
Tel. 0676 / 443 35 52
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SENIOREN-STENOGRAMM
Die Senioren treffen sich nach der
SOMMERPAUSE wieder zum

„Backhendlschmaus
beim Fraßwirt“
anschließend Weiterfahrt zu einer Hütte
auf der Weinebene.
Gäste sind herzlich willkommen!

Donnerstag, 14. September 2017
Abfahrt: 10.00 Uhr Wolfsberger Reisebüro
10.05 Uhr Priel / 10.10 Uhr Bahnhof

PSALM 23: 

Der Herr ist mein Hirte

Der Herr ist mein Hirte,
nichts wird mir fehlen.

Er lässt mich lagern auf grünen Auen,
und führt mich zum Ruheplatz 

am Wasser.

Er stillt mein Verlangen,
er leitet mich auf rechten Pfaden,  

treu seinem Namen.
Muss ich auch wandern in finsterer Schlucht,

ich fürchte kein Unheil,
denn Du bist bei mir,

Dein Stock und Dein Stab
geben mir Zuversicht.

Du deckst mir den Tisch
vor den Augen meiner Feinde.
Du salbst mein Haupt mit Öl

Du füllst mir reichlich den Becher.
Lauter Güte und Huld

werden mir folgen mein Leben lang,
und im Haus des Herrn

darf ich wohnen für lange Zeit.

Liebe Frau Kettner!

Zum Jahreswechsel 2016/17 hat die bisherige Leiterin 
des Seniorenteams, Frau Brigitte Kettner, ihre Tätig-
keit aus familiären Gründen eingestellt. Sie war in der 
Seniorenrunde, die bereits seit über 40 Jahren besteht, 
fast 20 Jahre tätig. Hierbei hat sie die monatlichen 
Treffen organisiert, Referenten eingeladen jährlich 
mehrere Ausflugsfahrten vorbereitet.
Wir möchten Ihr recht herzlich danken und hoffen, sie 
auch weiterhin in unserer Mitte begrüßen zu dürfen.

WIR STELLEN VOR: Kurt Weitlauer
Ab 2017 hat Herr Kurt Weitlauer, 
ein Zugereister aus Bayern, die 
Tätigkeit von Frau Kettner über-
nommen und kann auch immer 
auf den guten Rat von Frau Kett-
ner und die Hilfe des Organisati-
onsteams vertrauen. Herr Weit-
lauer war in München Verwal-

tungsangestellter und wohnt seit rund vier Jahren in 
Wolfsberg. Seit zwei Jahren nimmt er an den Senioren-
treffen teil, die in der Regel am 2. oder 3. Donnerstag 
des Monats stattfinden.
In München hat er, in seiner Freizeit, bis zu seinem 
Umzug nach Kärnten, in verschiedenen Seniorenhei-
men für Unterhaltung und Stimmung mit Musik und 
Wort gesorgt. Er wird die Seniorenrunde sicher im 
Sinne seiner Vorgängerin weiter betreuen und hofft, 
dass seine Tätigkeit, mit Hilfe seines Organisations-
teams, genauso gut funktioniert wie bisher. Er würde 
sich sehr freuen, wenn die Senioren der Pfarre Wolfs-
berg der Runde auch weiter treu blieben. Neue Teil-
nehmer sind herzlich willkommen.

WECHSEL in der CHEFETAGE 
unserer SENIOREN 

EINLADUNG für alle FREUNDE ernster MUSIK

Orgelkonzert „Aus dem Dunkel ins Licht“
Werke von Bach, Scarlatti, Liszt
Orgelspieler: Kunst-Uni – Graz

Samstag, 28. Oktober – 19.00 Uhr – Markuskirche
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Markuskirche  Samstag 18.00 Uhr / Sonntag 10.15 u. 19.00 Uhr

St. Johann	 Donnerstag 19.00 Uhr / Sonntag 9.00 Uhr

Krankenhauskapelle  Dienstag 18.00 Uhr / Freitag 15.00 Uhr  Seniorenheim Dienstag 15.30 Uhr

Mariä Himmelfahrt	 Montag bis Freitag 8.00 Uhr / Sonntag 8.00 Uhr
(ehem. Kapuzinerkirche)	 Kroatischer Gottesdienst: Samstag 19.00 Uhr

Sa	 2.9.	 18.00	 Vorabendmesse
So	 3.9.		  22. Sonntag i. Jk. 
		  10.15	 † Udo Zehetner
		  17.45	 Abend der Barmherzigkeit
		  19.00	 Gottesdienst 
Sa	 9.9.	 18.00	 † Willibald Salzmann 
So	 10.9.		�  23. Sonntag i. Jk. / 

Pfarrkaffee
		  10.15	� †† Brita u. Alois 

Umschaden / 
†† Fam. Kollmann u. 
†† Hilde u. Hans Fellner 
†† Claudia Sulzer, 
Amalia u. 

Koloman Zarfl 
u. Michaela Sulzer

		  19.00	 † August Schnidar  
Sa	 16.9.	 18.00 	Vorabendmesse  
So	 17.9. 		  24. Sonntag i. Jk.
		  10.15	� †† Herbert u. 

Johann Schlacher
		  19.00	� Missa Creativa
Sa	 23.9.	 18.00 	Vorabendmesse 
So	 24.9. 		  25. Sonntag i. Jk.
		  10.15	� †† Herbert u. Johann 

Schlacher / †† Stefan 
Stolz, Vater u. Sohn, 
Elisabeth Eile, 

Elisabeth Lippitz u. 
Schleinzer

		  19.00	� Dreifaltigkeitskirche/ 
† Alexander Russ 

Sa	 30.9.	 18.00 	keine Vorabendmesse 
So	 1.10. 		�  26. Sonntag i. Jk.  / 

ERNTEDANK
		  10.00	� Beginn am Weiher – 

Prozession – Gottesdienst
		  17.45	 Abend der Barmherzigkeit
		  19.00	 Gottesdienst

So	 3.9.		  22. Sonntag i. Jk.
  		    9.00 	� †† Rosalia, Josefa u. 

Alois Petschenig / 
† Maria Radl / 
†† Aloisia u. Johann 
Maurer / 
†† der Fam. Hafner

Do	 7.9.	 19.00 	Keine Abendmesse   
So	 10.9.		  23. Sonntag i. Jk.

  		    9.00 	� †† Herta Rieger u. 
Angeh. / 
†† Ernst Sträußnigg 
u. Angeh. / 
† Siegfried Leopold  

Do 	14.9.	 19.00	  Keine Abendmesse
So	 17.9. 		  24. Sonntag i. Jk.
		  9.00 	†† Josef Quendler
Do 	21.9.	 19.00	 Keine Abendmesse 

So	 24.9. 		  25. Sonntag i. Jk. 
  		    9.00 	� †† Eltern Franz 

u. Maria Ragger, 
Kurt Ragger u. Angeh./ 

			�   †† Leopoldine 
Baumgartner 
u. Angeh. / 
† Theresia Darmann

Do 	28.9.	 19.00	 Abendmesse

Fr 	 1.9.	   8.00	 † Hildegard Baumgartner
Sa	 2.9. 	19.00	 Kroatischer Gottesdienst
So	 3.9.	   	22. Sonntag i. Jk.
		  8.00 	Gottesdienst 
Mo	 4.9.	   8.00	 Hl. Messe  
Di	 5.9.	   8.00 	Hl. Messe  
Mi	 6.9. 	  8.00 	Hl. Messe	
Do	 7.9.	   8.00 	Hl. Messe
Fr	 8.9.	   8.00 	Hl. Messe  
Sa	 9.9.	 19.00 	Kroatischer Gottesdienst
So	 10.9.	   	23. Sonntag i. Jk.
		  8.00	� †† Hermine u. 

Jakob Straschischnig 
u. für alle Lebenden u. 
†† der Familie / 

† Ing. Franz Josef Quendler 
EL: †† Fam. Straschischnig

Mo	11.9.	   8.00	 Hl. Messe
Di	 12.9.	   8.00	 Auf gute Meinung    
Mi	 13.9.	   8.00 	Hl. Messe
Do	14.9.	   8.00 	Hl. Messe
Fr	 15.9.	   8.00 	Hl. Messe
Sa	 16.9.	 19.00 	Kroatischer Gottesdienst
So	 17.9.	   	24. Sonntag i. Jk.
		  8.00	� †† Michaela Heilinger, 

Franz u. Hubert Six / 
† Anton Magnet

Mo	18.9.	   8.00	� †† Florian u. 
Apollonia Krusch

Di	 19.9.	   8.00 	Hl. Messe

Mi	 20.9.	   8.00	 Hl. Messe
Do	21.9.	   8.00 	†† der Fam. Grantenbauer 
Fr	 22.9.	   8.00 	Hl. Messe  
Sa	 23.9.	 19.00 	Kroatischer Gottesdienst
So	 24.9.	   	25. Sonntag i. Jk.
   		    8.00	� Lebende u. 

†† Fam. Ried
Mo	25.9.	   8.00	 Hl. Messe    
Di	 26.9.	   8.00	 Hl. Messe
Mi	 27.9.	   8.00	 Hl. Messe
Do	28.9.	   8.00 	Hl. Messe   
Fr 	 29.9.	   8.00 	Hl. Messe  
Sa	 30.9.	 19.00 	Kroatischer Gottesdienst

G O T T E S D I E N S T O R D N U N G

St. Jakob	 Dienstag 19.00 Uhr / Sonntag 8.00 Uhr

So	 3.9.		  22. Sonntag i. Jk.
		  8.00 	� †† Gerald Egger 

 u. Eltern Sachadonig
Di	 5.9.	 19.00	 Keine Abendmesse        
So	 10.9.		  23. Sonntag i. Jk.

		  8.00	� Lebende u. †† der Fam. 
Graf u. Seiner

Di	 12.9.	 19.00	 Keine Abendmesse  
So	 17.9. 		  24. Sonntag i. Jk.
		  8.00 	Gottesdienst   

Di	 19.9. 	19.00	 Keine Abendmesse
So	 24.9. 		  25. Sonntag i. Jk.
		  8.00	 Gottesdienst
Di	 26.9.	 19.00	 Abendmesse
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Es wurden getauft
Henri Holzwarth, Julian Steinkellner, Katja Silvia Riegler, Thomas Buchbauer, Elias Sebastian Wirnsberger, 
Paul Christian Herzog-Vallant, Louis Woltsche, Lena-Katharina Loibnegger, Jakob Mario Wriesnik, Lisa Marie 
Maier, Magdalena Pirker, Mara Maria Müller, David Alexander Paulitsch

Den Bund der Ehe haben geschlossen
Florian Otti mit Melanie Gräßl, Christoph Murke mit Daniela Monsberger, Markus Walzl mit Stefanie Reichl, 
Christian Kunes mit Silvia Schmid, Patrick Wastian mit Kerstin Schober, Mario Fritzl mit Verena Koch, 
Friedrich Arnold mit Michaela Meyer, Claudio Willi Fasser mit Iris Magdalena Lindenthal, Siegfried Schüssler 
mit Marisa Benita Schaller, Roland Szabo mit Mag. Manuela Angela Paier,

Wir gedenken der Verstorbenen
Elke Pachoinig, Sophie Gritsch, Erwin Gutschi, Hilda Kogler, Elisabeth Eile, Ferdinand Schein, Dietmar 
Krautberger, Willibald Dittinger, Maria Perchtaler, Herbert Dohr, Anna Maria Messner, Isolde Reidlinger, Karl 
Joham, Ines Mosinz, Josefine Sabath, Franz Zoder, Friedrich Seifried, Werner Rappitsch, Alfred Perchtold, 
Florian Perdacher, Günther Schüssler, Walter Gönitzer, Werner Knauder, Rudolf Mazzon, Raimund Tiefen-
bacher, Franz Stückler, Josef Gräßl, Maria Perchtold, Leo Taschler, Paul Wolfgang Desenbekowitsch, Ewald 
Krenn, Helmut Zach, Alexander Russ, Bruno Hassler, Anna Maria Tilly, Christine Weinberger, Siegfried Guggi, 
Gottfried Traussnig, Wolfgang Propst, Oskar Riell, Sophie Mitzich, Maria Radl, Silvia Bardel, Johann Paulitsch, 
Hermann Wadler, Friederike Frohnwieser, Angela Schwaiger, Valentin  Kienberger

Taufen – Hochzeiten – Begräbnisse

Einige AUSZÜGE vom SOMMER

Wallfahrt nach Maria Osterwitz

Polenreise mit Kaplan Christoph Kranicki

3 Tages Sommerfußwallfahrt nach Gurk
 

 

 
Sehr geehrte Kunden ! 

 
Trotz aller Gerüchte 

wird mein  Geschäft in 
der 10.Oktoberstrasse 
57 nicht geschlossen.  

 
Kerndl Denise 

Preise 
Föhnen ab 20,90€ 
Schnitt ab 22,50€  
Farbe ab 25,70€ 
Herren ab 12,90€ 
Schminken ab 20,00€ 
 
Inkl. waschen und aller Styling Produkten und 
20% 

Nächtliche Anbetung
Zeit für stille Zwiesprache mit Gott!

Dienstag, 26. September, 19.00 Uhr auf
Mittwoch, 27. September, 7.00 Uhr

Wer mitmachen kann, bitte melden!

M O R G E N G E B E T
in der PFARRHOF-KAPELLE

am Samstag, 9. September, 7.30 Uhr
Anschließend gemeinsames Frühstück im Pfarrhof

PFARRKAFFEE
Sonntag, 10. September 2017

Der SAK freut sich auf Euer Kommen!
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Für die
wunderschöne GESTALTUNG

meines JUBILÄUMS,
für die vielen Zeichen

der Verbundenheit in der Pfarre
sage ich allen ein aufrichtiges

VERGELT´S GOTT 

Euer Pfarrer Engelbert Hofer 


